
 

 
 
 

 
 
   

 
 

 
 „Die soziale Infrastruktur für die Stützung 

und Versorgung von Menschen, die auf 
Hilfe angewiesen sind, muss in der Hand 

lokaler Verantwortungsgemeinschaften liegen 
und darf nicht das Ergebnis 

spekulativer Investition sein. 
Der weitere, wildwüchsige Neubau isolierter 

Pflegeeinrichtungen muss verhindert werden. 

Stattdessen sind lokale, gemeinwesenorientierte 
Versorgungsangebote notwendig, die 

generationenübergreifend zu kleinräumigen 
Unterstützungsstrukturen führen und die 

Eigenverantwortung und Solidarität 
der Menschen vor Ort stärken.“ 

 

Zitat aus dem Positionspapier des Netzwerks „Soziales neu gestalten“ (SONG) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

       
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Selbstbestimmt 
leben 

auch für Menschen mit 
24-Stunden Assistenzbedarf 

Dienstag, 8. Juli 2008 
ab 17 .30 Uhr 

im Zeughaus Augsburg (1. Stock) 

Vortrag und Gespräch  
in Zusammenarbeit mit dem  

Behindertenbeirat der Stadt Augsburg,  
der offenen Behindertenarbeit des MHD  

und der Initiative GWA 
„Gemeinschaftlich Wohnen in Augsburg“ 

 Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Um Spenden wird gebeten. 

Datenschutzerklärung: 
 

� Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten 
von der Initiative GWA gespeichert werden. 

� Zu Informations-/ Einladungszwecken dürfen 
diese auch an andere Veranstalter 
weitergegeben werden (keine gewerbliche 
Nutzung!).  

 
_____________         ___________________________ 
Datum                           Unterschrift 

Anforderung von Informationsmaterial: 
 
Ich interessiere mich für 
 

� integratives Wohnprojekt „trauminsel47drei“ 
� GWA - Gemeinschaftlich wohnen in Augsburg 
� Behindertenbeirat der Stadt Augsburg 
� Angebote des Malteser Hilfsdienstes 
� elwela 
� Stiftung Liebenau 
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     Programm 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
19.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
19.55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
20.15 Uhr 
 
 
 
21.00 Uhr 
(ca.) 

 
 
 
Stiftung Liebenau - 
„Lebensräume zum Älter 
werden“ 
Markus Wursthorn  
Bereichsleiter St. Gallus-Hilfe 
der Stiftung Liebenau 
 
Vorstellung des  
integrativen Wohnprojekts 
„trauminsel47drei“ 
Elke & Rebecca Klein, 
Kontaktgruppe gestützte 
Kommunikation 
Detlev Ihlenfeldt, GWA 
 
Diskussion und Fragen 
Austausch zwischen Publikum 
und ReferentInnen 
 
Veranstaltungsende 
 
Moderation: Detlev Ihlenfeldt 

                                                    
Anmeldung erbeten! 

Wir bitten um Rückmeldung bis 
spätestens 4. Juli 2008. 
(per Fax / Post / Telefon) 

 
 
Kontaktadresse: 
Herr Otto Kaufmann 
STADT AUGSBURG 
FB Sozialplanung 
Schießgrabenstr. 4 
86150 Augsburg 
 
Tel. (0821) 324-43 30 
Fax (0821) 324-43 23 
E-mail: behindertenbeirat@augsburg.de

17.00 Uhr 
 
17.30 Uhr 
 
18.00 Uhr 
 
18.10 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.35 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Einlass  
 
Ankommen (Kaffée & Getränke) 
 
Begrüßung 
 
„Leben, wo ich hingehöre“ 
Persönliche Assistenz/Budget – was 
ist das? Zusammenarbeit mit 
Institutionen & Empfehlungen für die 
Akteure vor Ort 
Elke Bartz, Vorsitzende des 
Forum selbstbestimmter Assistenz 
behinderter Menschen, ForseA e.V. 
 
„Integrative Zukunft für Kinder mit 
schwerer Behinderung“ 
Wünsche der Eltern für die Zukunft 
ihrer Kinder mit Behinderung bezüglich 
Wohnen 
Martina Buchschuster,  
2. Vorsitzende von elwela 
gemeinsam leben – gemeinsam lernen 
Augsburg und Schwaben e. V. 
 
Pause mit Verköstigung durch die 
Kulturküche 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

per Fax an: 0821-324-43 23 
 
 
 
Anmeldung zur Veranstaltung 
am 8. Juli 2008 
 
Hiermit melde ich mich mit ....... Personen an. 

 
___________________________________________ 
Name, Vorname 
 
____________________________________________ 
Organisation / Institution 
 
____________________________________________ 
Straße 
 
____________________________________________ 
PLZ, Ort 
 
____________________________________________ 
Telefon 
 
____________________________________________ 
email 
 

Ich möchte gerne zu weiteren Veranstaltungen dieser 
Art informiert / eingeladen werden. 
Bitte informieren Sie mich 

� per Post 
� per E-mail. 

 
 
Hinweis: 
 
Aus Kostengründen ziehen wir den Versand per email 
vor und würden uns daher  freuen, wenn Sie uns Ihre  
E-mail-Adresse angeben (bitte deutlich lesbar 
schreiben). Danke! 

b.w. → 


